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Terminaviso für STRAT.ATplus-Forum "Trends & Challenges" am 28.1.2009 in Wien 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Die Geschäftsstelle der Österreichischen Raumordnungskonferenz erlaubt sich, folgenden Termin 
anzukündigen: 

 

STRAT.ATplus-Forum  
"Trends & Challenges – Die großen Zukunftsherausforderungen  

und ihre Auswirkungen auf die Regionalpolitik" 

 Termin: Mittwoch, 28. Jänner 2009 (ganztägig) 

 Ort:   TECHGATE VIENNA (www.techgate.at) 
   Donau City Strasse 1, 1220 Wien 

 

 
Das STRAT.ATplus Kernthema 2009 „Trends & Challenges“ soll die auf Europäischer Ebene 
als zukünftige Herausforderungen identifizierten Bereiche (u.a.) "Globalisierung", 
"demographischer Wandel", "Klimaveränderung" und "Energie und Sicherheit der Versorgung" 
aufgreifen und eine Verknüpfung mit den Ergebnissen des ÖROK-Projekts „Szenarien der 
räumlichen Entwicklung Österreichs 2030“ versuchen.  
Ziel der Betrachtung der europäischen Zukunftsthemen im Lichte der österreichischen 
Regionalpolitik soll sein, einen Beitrag für die Strategie-Diskussion "Regionalpolitik 2014+" in 
Österreich zu leisten. Gleichzeitig sollen die Ergebnisse in den ersten "Bericht zur Umsetzung 
des STRAT.AT" einfließen, der verordnungsgemäß bis spätestens Ende 2009 an die Europäische 
Kommission zu übermitteln ist. 

Wir hoffen, Ihr Interesse geweckt zu haben und ersuchen Sie um Reservierung dieses Termins. 
Die Einladung sowie das detaillierte Programm werden Ihnen zeitgerecht übermittelt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Mag. Johannes Roßbacher Mag. Markus Seidl 
(Geschäftsführer) 

e.h. 
 
 
 

"STRAT.AT plus" versteht sich als strategischer Begleitprozess für die Strukturfondsperiode 2007-2013, der im 
Rahmen der ÖROK organisiert und von allen beteiligten österreichischen Partnern mitgetragen wird. Insbesondere 
wird das Ziel der Förderung des Erfahrungsaustauschs, der Vernetzung sowie der Generierung nützlichen Know-
hows verfolgt.  




